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Kaviar statt
Currywurscht
Inhalt:
Panik bei Erna Wenger. Sie muss innerhalb von 24 Stunden ihre
heruntergekommene Eckkneipe in ein Edel-Lokal verwandeln,
denn ihr neureicher Cousin hat seinen Besuch angemeldet. Damit
er ihr Geld für die Kneipe leiht, hatte Erna ihm vor Jahren
erzählt, sie betreibe ein gutlaufendes Edel-Restaurant. Was sie
aber hat, ist eine schlechtlaufende Stammtischkneipe. Jetzt muss
die bodenständige Erna plötzlich so tun, als sei sie eine
Spitzengastronomin und der beschaulich triste Kneipenalltag
steht auf dem Kopf. Was folgt, ist ein rasend lustiges
Verwechslungsspiel, bei dem schief läuft, was nur schieflaufen
kann. Mit vielen Ideen und Ausflüchten scheint es Erna trotzdem
zu gelingen, ihren Cousin von dem «Edel-Lokal» zu überzeugen.
Doch als dieser dann auch noch eine Testerin vom Magazin «Der
Feinschmecker» ankündigt, bricht in Ernas vermeintlichem Edel-
Restaurant das komplette Chaos aus.

Liebes Theaterpublikum
Wir freuen uns, Ihnen auch dieses Jahr wieder einen vergnügten
Abend zu bieten. Herzlichen Dank für Ihren Besuch und viel
Vergnügen bei unseren Vorstellungen. Gleichzeitig bedanken wir
uns bei unseren Sponsoren, Gönnerinnen und Gönnern und allen,
die uns in irgendeiner Form unterstützen. 



Spielerinnen und Spieler
Erna Wenger,  Wirtin der Dorfbeiz
«Zum warmen Würstchen» 
Blüemli - Gerd Blume,                                                   
arbeitsloser Stammgast
Prinz Harry von Anhalt,                                   
Cousin von Erna
Sandy Studer, Stammgast,                                                       
alleinerziehende Mutter
Meta Schuster,  
Wirtin des Restaurants  «Metas
Weinschlösschen»                                                 
Helga, Affäre von Harry                                                                   
Dominic Döge, Stadtpräsident                                                         
Annabell Döge, arrogante Gattin
des Stadtpräsidenten
Ludmilla von der Steppke,
Testerin des Magazins 
«Der Feinschmecker»
Urs, arbeitsloser Stammgast                                                                             
Heiri, schweigsamer Stammgast
                                                                      

Produktion
Regieassistenz                                                      
Ton, Technik & Licht                                          
Bühnenbild                                                             
Masken & Frisuren                                             
Kostüme 
                                                                                                                                                          
Küche                                                                  

Silvia Guggisberg

Michael Gut

Patrick Lohri

Bernadette Bosshard

Lilian Pfeifer

Elvira Lohri
Patrick Schmid  
Sonia Grossrieder 

Lotti Marthaler 

Hanspeter Stählin
Remo Marzohl

Yvonne Heiniger
Hartmut Rühmann
Theaterfundus, Härkingen
Yvonne Maag
Hardbühne Embrach &
Verkleiderei, Eglisau
Karin & Brigitte Marzohl 



Aufführungen im Saal KZU, Pflegezentrum Embrach
Freitag,      20. März 2026    
Samstag,   21. März 2026    
Essen und Trinken:
Im Theaterbeizli verwöhnen wir Sie ab 19.00 Uhr mit
alkoholfreien Getränken, Kaffee & Kuchen. Wir sind auch nach
den Vorstellungen noch für Sie da!

Aufführungen im Gemeindehaussaal Embrach
Mittwoch, 25. März 2026    
Freitag,      27. März 2026    
Samstag,   28. März 2026    
Sonntag,    29. März 2026    
Essen und Trinken:
Mittwoch, Freitag und Samstag servieren wir Ihnen ab 
18.30 Uhr feine Älplermagronen (Speck oder Vegi). Auch unsere
Cüpli-Bar ist geöffnet. Am Sonntag verwöhnen wir Sie mit
Kaffee & Kuchen. 

Eintrittspreise
Erwachsene                           
AHV/IV                                     
Studenten & Lehrlinge                               
Kulturlegi &                           
Kinder bis 16 Jahren           

Vorverkauf ab 5. März 2026, online über:
www.hardbuehne.ch

20.00 Uhr
20.00 Uhr

20.00 Uhr
20.00 Uhr
20.00 Uhr
15.00 Uhr

CHF 26.00
CHF 23.00

CHF 13.00

http://www.hardbuehne.ch/

